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Du möchtest tatkräftig bei der Earth Hour mitmachen? Dir fehlen Ideen oder Du hast 
Fragen zur Umsetzung und Bewerbung Deiner Veranstaltung? Dann ist dieses Doku-
ment genau richtig für Dich.  
Im Folgenden haben wir für Dich ein paar Anregungen zusammengestellt und aufge-
schrieben, was es organisatorisch zu beachten gilt, damit Deine Veranstaltung zu einem 
vollen Erfolg wird. Egal, ob auf öffentlichen Plätzen in der Stadt, bei Dir auf der Arbeit, 
in der Uni oder Schule oder auch in einem kleinen Kreis bei Dir zuhause. Möglichkeiten, 
wie Du Deine eigene Earth Hour umsetzen kannst, gibt es viele. Wir wünschen Dir viel 
Spaß und danken Dir für Deine Unterstützung!  

Frag am besten Freunde, Familie oder Kollegen, ob sie Dir bei der Organisa-
tion helfen wollen. Bist Du in einer AG oder Organisation? Dann organisiert 
die Earth Hour doch gemeinsam! Denn zusammen ist es weniger Aufwand 
und macht viel mehr Spaß!  

 

 Als erstes solltest Du Dir überlegen, WAS (Ideen hierzu findest Du weiter un-

ten) und vor allem WO Du Dein Earth-Hour-Event veranstalten möchtest. 

Wenn Du in die Öffentlichkeit gehen möchtest, denke daran, dass es Ende März 

in der Regel noch recht kalt draußen ist und es ggf. auch regnen kann! 

 Du hast Dich für einen Veranstaltungsort entschieden? Dann solltest Du in ei-

nem zweiten Schritt, sofern es sich um einen öffentlichen Platz handelt, bei 

der Polizei Deiner Stadt eine Demonstration anmelden. Du kannst das 

ganz einfach schriftlich oder online machen. Das Formular findest Du oft 

auf der Homepage der Polizei. Die Informationen sollten frühestmöglich, in 

der Regel etwa einen Monat vor der Earth Hour, bei der Polizei vorliegen. 

Für die Anmeldung benötigt die Polizei verschiedene Informationen, wie z. B. 

Ansprechpartner vor Ort, Grund der Demonstration, Ort, Uhrzeit 

und Dauer der Veranstaltung (kleiner Tipp: Vorbereitung und Aufräumen 

brauchen auch Zeit, die Demonstration am besten für etwa fünf Stunden anmel-

den), was genau stattfinden soll und mit wie viel Teilnehmern unge-

fähr zu rechnen ist. Bitte fülle das Formular möglichst genau aus, um eine 

unkomplizierte Genehmigung zu gewährleisten. Ist Deine gewünschte Location 

noch frei und spricht nichts gegen die Versammlung, bekommst Du von der Po-

lizei eine schriftliche Genehmigung zugeschickt. Diese solltest Du auch unbe-

dingt vor Ort dabei haben. 

 Wer vor Ort Essen und Trinken anbietet oder mit komplizierten Aufbauten für 

seine Veranstaltung plant, der fällt oftmals aus den Bestimmungen laut Ver-

sammlungsrecht raus und kann die Veranstaltung nicht mehr als Demo anmel-

den. In diesem Fall bedarf es einer Sondergenehmigung seitens der Stadt. 

Da diese idR komplizierter zu beantragen ist und auch einen wesentlich länge-

ren Vorlauf benötigt, würden wir davon eher abraten. Falls Du Dir unsicher bist, 

ob Deine geplante Veranstaltung noch den eigentlichen Democharakter hat,   

oder ob es hierfür bereits einer Sondergenehmigung bedarf - am besten frühzei-
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tig bei Polizei oder Stadt erkundigen und auf Nummer sicher gehen. Eine Veran-

staltung, für die keine Genehmigung (oder nur eine unzureichende) vorliegt, 

kann nicht nur umgehend aufgelöst werden; im schlimmsten Fall kann es auch 

zu Anzeigen kommen. Der WWF übernimmt in diesem Fall keine Haftung.  

 Bevor Du eine Genehmigung für Dein öffentliches Event anfragst, er-

kundige Dich am besten vorab, ob Deine Stadt oder Gemeinde an der Earth 

Hour teilnimmt. Wenn ja, hast Du gleich noch ein Argument mehr für Deine 

Veranstaltung. Falls nicht, dann am besten den Stadtrat oder Bürgermeister 

kontaktieren und zur Teilnahme motivieren. 

 Wenn Du Dein Event in Deiner Schule, Uni oder Firma machen 

möchtest, dann solltest Du Deine/Deinen SchulleiterIn, die Univerwaltung  

oder die Geschäftsleitung auf die Earth Hour ansprechen. Erzähle ihnen von 

Deiner Idee an der Earth Hour mitzumachen. Beziehe sie in Deine Planung ein 

und bitte sie, Dich bei Deinem Earth Hour Event zu unterstützen.  

Für Unternehmen gibt es auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit zur 

Anmeldung auf www.wwf.de/earthhour. Das Engagement für den Umweltschutz 

wird so auf unserer Website durch eine Google-Deutschlandkarte sichtbar ge-

macht. 

 Als drittes solltest Du Dir überlegen, was Du für die Durchführung Deines 

Events an Materialien brauchst. Wir haben Dir auch ein Aktionspaket zu-

sammengestellt, das Du bei uns über www.wwf.de/earthhour bestellen kannst. 

Das beinhaltet die wichtigsten Materialen wie Kerzen, Plakate, Flyer und Later-

nen. 

In unserem Download-Bereich auf www.wwf.de/earthhour/downloads fin-

dest Du ansonsten auch Plakate und Flyer sowie vieles mehr zum selber ausdru-

cken. 

 In einem vierten Schritt solltest Du Dir einen zeitlichen Ablauf überlegen. 

Wie viel Zeit brauchst Du vor Ort? Für die Vorbereitung direkt vor Deinem 

Event? Brauchst Du dabei Hilfe? Zum Beispiel bei dem Transport der Materia-

lien? Wer kann Dir helfen? Aktiviere Freunde, Kollegen und Familie, Dich bei 

Deiner Earth Hour zu unterstützen! 

 Du hast Dich für ein kleines Get together bei Dir zu Hause entschie-

den? Dann sind die Vorbereitungen natürlich wesentlich übersichtlicher. Lade 

einfach die Personen ein, die du an deinem Earth-Hour-Abend dabei haben 

möchtest und überlege, was du alles für einen gelungenen Abend brauchst.  

Ganz wichtig bei der Earth Hour sind die Kerzen, da es ja ansonsten kein Licht 

gibt!  

Anbei findest Du einige Ideen und Anregungen, die Du, je nachdem ob 
draußen auf öffentlichen Plätzen, in Deiner Schule, Uni, am Arbeitsplatz 
oder auch einfach nur im Privaten mit Freunden umsetzen kannst.  

 

 Werde im Vorfeld aktiv. Sammle z. B. Forderungen und Wünsche zur 

Verbesserung des Klimaschutzes von Bürgern Deiner Stadt in einem Buch und 

übergib dieses an einen städtischen Vertreter oder Politiker. Achtung: Bei sehr 

kaltem Wetter schreiben Kugelschreiber nicht, am besten also alternative Stifte 

dabei haben! 

 Gehe auf einen öffentlichen Platz (Achtung: Genehmigung wird benötigt, s. o.) 

und lege gemeinsam mit anderen zur Stunde der Earth Hour ein Bild aus Tee-

lichtern. Oder mach einen Wettbewerb zum Thema Earth Hour mit Teelich-

tern: Wer legt das schönste Bild? Denke in jedem Fall an Gläser oder einen an-

deren Windschutz für die Teelichter, da sie sonst beim ersten Windhauch ausge-

hen.  

 Schreib zusammen mit anderen Botschaften für die Earth Hour in die 

Luft mit Wunderkerzen oder Taschenlampen, fotografier diese und stell sie on-

http://www.wwf.de/earthhour
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line. Du kannst z. B. „Earth Hour 2016“ schreiben/legen, unseren diesjährigen 

Claim „Für einen lebendigen Planeten“ oder einfach Schlagwörter und kurze 

Forderungen wie „Mehr Klimaschutz“ oder „Für unser Klima“.  

 Du hast eine Band oder bist in einem Chor? Organisiere ein Unplugged Kon-

zert bei Kerzenlicht – Du könntest dieses auch zum Benefizkonzert machen 

und die Einnahmen für ein WWF-Klimaprojekt spenden. Mögliche Projekte fin-

dest Du auf www.wwf.de 

 Veranstalte eine öffentliche Lesung bei Kerzenlicht. Z. B. passend zum dies-

jährigen Thema mit vielen schönen Tiergeschichten.  

 Oder wie wäre es mit einem Poetry Slam zum Thema Klimawandel und Arten-

sterben, bei dem jeder mitmachen kann? 

 Du kannst auch eine Pendler-Info-Aktion machen. Stelle Dich hierfür an ei-

nen wichtigen Verkehrs-Umsteigepunkt, an dem morgens viele Pendler auf dem 

Weg zur Arbeit vorbei kommen. Hier kannst Du beispielsweise durch das Ver-

teilen von Kerzen zusammen mit den Flyern auf die Earth Hour auf-

merksam machen. Am geeignetsten ist dafür der Freitag vor der Earth Hour, 

da das der letzte reguläre Arbeitstag vor dem Event ist.  

Leider können wir Dich für Deine Aktion nur begrenzt mit Material versorgen. 

Unter www.wwf.de/earthhour kannst Du z. B. ein Aktionspaket bestellen (solan-

ge der Vorrat reicht), in dem wir Dir Flyer (100 St.), Plakate (10. St), Kerzen (25. 

St.) und Laternen (15. St.) zusammengestellt haben. Unsere Flyer und Plakate 

kannst Du Dir ansonsten auch gerne von unserer Website herunterladen. 

 Du kannst passend zu unserer Instagram-Aktion ein Schattenspieltheater     

z. B. zum Thema Artensterben organisieren und aufführen. Das geht beispiels-

weise auch als ein Projekt in der Schule, die Earth Hour ist dann mit der Auffüh-

rung der Höhepunkt. 

 Du wolltest schon immer einen Panda daten? Dann Organisiere ein SpeedDa-

ting mit den vom Klimaschutz bedrohten Tieren. Bastle z. B. zusammen 

mit Freunden Tiermasken. Jeder von Euch ist ein anderes Tier und stellt sich 

den Passanten bei einem SpeedDating ganz romantisch bei Kerzenlicht vor und 

schildert, warum sie/er durch den Klimawandel vor dem Aussterben bedroht ist. 

Weitere Informationen zu dem Thema „Klimawandel als Artenkiller“ findest Du 

unter www.wwf.de/earthhour. 

 Mache Deinen Pausenhof zu einem Kunstwerk passend zu der Earth 

Hour und zum Thema Klimawandel. Z. B. mit Sprühkreide und einem Rahmen 

aus Kerzenlicht? Denke aber daran, umweltverträgliche Materialien zu verwen-

den. Das Siegel des Blauen Engels ist da meistens ein guter Anhaltspunkt! 

 Sei der/die GastgeberIn für Deinen Earth Hour Abend. Gemeinsam das 

Licht ausschalten macht einfach mehr Spaß und Ihr könnt zusammen ein Zei-

chen setzen! Zum Beispiel bei einem Candlelight Picknick bei Dir, bei dem 

jeder etwas mitbringen kann. Natürlich kannst Du die Idee auch ausweiten und 

öffentlich zum gemeinsamen Candlelight-Picknick einladen. Wähle hierfür einen 

gut zugänglichen Platz, zum Beispiel den Schulhof oder eine Empfangshalle.  

Achtung: bei einem öffentlichen Event in Deiner Stadt ist das Verteilen von 

selbsthergestellten Lebensmitteln in der Regel nicht erlaubt und bedarf einer 

Sondergenehmigung. 

 Du kannst auch eine Themen-Woche zum Klimaschutz in Deiner  Uni, Schule, 

Firma oder Stadt veranstalten und an öffentlichen Plätzen mit Aktionen auf den 

Klimawandel als Artenkiller aufmerksam machen. Mit Flyern des WWF könnt 

Ihr dann über die einzelnen Themen aufklären. Wie wäre es jeden Tag mit einem 

anderen vom Klimawandel bedrohten Tier? 

 Du kannst auch in der Woche vor der Earth Hour mehrere kleine Ver-

anstaltungen zum Thema „Nachhaltiger Leben“ organisieren. Z. B. zu 

den Themen: Wie energiesparend sind wir? Licht aus, Computer aus, Heizung 

aus! Immer dieses Schmierpapier? Wie kannst Du Deinen Papierverbrauch noch 

reduzieren? Was gilt es beim Papierkauf zu beachten? Mülltrennung, aber rich-

http://www.wwf.de/earthhour
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tig! Papier, Plastik, Glas und Bio: Alles das gleiche? Auf die richtige Ernährung 

kommt es an: Was gibt es bei Lebensmitteln zu beachten? Von Bio bis Saisonal, 

nicht nur auf den Einkauf kommt es an! 

 

Du hast weitere spannende Ideen, an denen Du uns gerne teilhaben lassen möchtest? 
Dann schreib uns an earthhour@wwf.de. 

Du hast Dein Earth-Hour-Event soweit organisiert - nur, wie kriegen andere 
davon mit? Hier ein paar Möglichkeiten, wie Du die Earth Hour und Dein 
Event in die Breite tragen kannst.  
 

 Mundpropaganda: Sprich darüber in Deinem Umfeld – im Freundeskreis, in 

Deiner Schule, Uni und in der Firma. Bitte Deine Freunde, Dein Earth Hour 

Event auch in ihrem Umfeld bekannt zu machen.  

 Hänge Poster und Flyer aus. Du kannst Dir diese auf www.wwf.de/earthhour 

selber ausdrucken oder auch über die Website bei uns bestellen.  

Zum Aushängen von Postern und Verteilen von Flyern benötigt man meistens 

eine Genehmigung. Also, auch hier einfach rechtzeitig darum kümmern! Aus-

nahmen sind Aushänge bei privaten Ladenbesitzern etc., allerding eher aufwän-

dig und weniger erfolgsversprechend. 

 Facebook: Lade Deine Freunde, Kollegen, Menschen aus Deiner Stadt zu Dei-

nem Earth-Hour-Event ein. Erstelle dazu einen öffentlichen Event bei Facebook. 

 Du gehst noch zur Schule oder studierst? Schreibe einen Artikel für die Schüler- 

bzw. Unizeitung. Vielleicht gibt es ja zudem die Möglichkeit einer Durchsa-

ge? Nutze sie! 

 Gibt es bei Dir in der Schule, der Uni oder der Firma einen Emailnewsletter? 

Frag, ob Du auch hier mit der Aktion erwähnt werden kannst.  

 Vielleicht möchte Deine Schule, Uni oder Firma auch auf der eigenen Website 

über die Earth Hour und Dein Engagement berichten. Fragen schadet nichts! 

 Du arbeitest und Deine Firma hat eine Intranetseite? Dann bitte Deine Kolle-

gen, den Event auf die Startseite des Intranets zu stellen.  

 Sprich die lokale Presse an und erzähle ihnen, was Du planst. Vielleicht kann 

Deine Tageszeitung schon einmal vorab einen Artikel mit Veranstaltungshinweis 

veröffentlichen oder sogar selbst bei der Earth Hour vor Ort sein. Aufrufe bei 

Radiosendern mit der Bitte um Unterstützung sind oft auch möglich. 

Auf www.wwf.de/earthhour findest Du rechtzeitig vor der Earth Hour selbst eine 

Vorlage für eine Pressemitteilung sowie ein Social Media-Kit mit vorge-

fertigten Bildern für Facebook und Co. 

 Während der Earth Hour kannst Du live von Deinem Event berichten –  z. B. 

über Facebookposts, Tweets, Videos oder Fotos, die Du bei Instagram 

hochlädst. Bitte dabei immer den Hashtag #EarthHour verwenden!  

Herzlichen Glückwunsch! Du hast Deine eigene Earth Hour organisiert. Wir 
finden das einfach großartig. Denn je mehr Menschen mitmachen, desto stärker wird 
unsere Botschaft!  
Damit auch die, die nicht dabei sein konnten, von dem Erfolg Deiner Earth Hour erfah-
ren, kannst Du mit Fotos und kurzen Texten davon berichten:  

 

 Bei Facebook  

 Über das Intranet Deiner Schule, Uni, Firma oder Eures Vereins 

 Nutz Deinen eigenen Email-Verteiler 

 Schreib einen Bericht für Deine Schüler- oder Unizeitung 
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 Sprich nochmal die Lokalpresse an. Schreib einen kurzen Bericht über Deinen 

Erfolg mit dem Earth Hour Event! 

 Mundpropaganda: Auch hier gilt wieder: Erzähle in Deinem Umfeld – im 

Freundeskreis, in Deiner Schule, Uni und in der Firma – von Deinem Erfolg.  

 Und natürlich freuen auch wir uns immer über Eure Fotos und Er-

fahrungen. Diese kannst Du gerne an earthhour@wwf.de senden.  

Das machst Du am besten schnellstmöglich nach oder eben am besten während 
Deinem Earth Hour Event! 

Die Earth Hour ist zwar vorbei, aber der Klimaschutz geht natürlich auch nach der Earth 
Hour weiter. Natur- und Umweltschutz sollten das ganze Jahr über, an 365 Tagen gelebt 
werden. Einige Tipps, wie Du Deinen Alltag nachhaltiger gestalten kannst, findest Du 
auf www.wwf/earthhour/weitermachen. 
 
Ansonsten hoffen wir, dass Du auch nächstes Jahr wieder dabei bist, wenn es heißt:  
Earth Hour. Setz ein Zeichen für mehr Klimaschutz!  
 

Schreib einfach an earthhour@wwf.de und wir melden uns schnellstmöglich bei Dir.  
 

mailto:earthhour@wwf.de

